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Liebe Leserinnen und Leser!

Mit dem Titelfoto »Die Geburt Jesu in 
einem Baumstamm« will ich uns allen 
das Vertrauen wünschen, dass die Ge-
burt Jesu überall in Dornbirn stattfin-
den will:

In den Regalen des Einkaufszentrums, in der Garderobe des 
Gasthauses, in der Mitte einer Kreuzung, im Stiegenhaus eines 
Wohnblocks, in der Gartenhütte, im Einfamilienhaus und in der 
Mietwohnung, im Spitals-, Kinder- und Esszimmer …

Aber wäre Jesus damit zufrieden, wenn er nur rein örtlich da 
sein könnte? Wäre er zufrieden, wenn er zur Reliquie, zu einem 
Gegenstand degradiert wird? Wäre er zufrieden, wenn er nur 
Brauchtum darstellt, das wieder weggeräumt wird?

Demgegenüber ist sicher das Anliegen Jesu, einzudringen in 
die Höhlen und Hohlräume unseres Lebens. Er will eindrin-
gen in das, was modrig geworden ist, in die hohlen Worte, die 
nichts mehr bedeuten, in die Ablagerungen des Egoismus, der 
uns hart und immun macht gegen die Frage »Wie geht es dem 
anderen?«
Jesus will dort eindringen, wo das Herz eines Menschen zur 
Räuberhöhle geworden ist und vor nichts zurückschreckt, je-
manden schlecht zu machen und auszugrenzen. Doch es ge-
hört zu den Lieblingsbeschäftigungen Gottes, Ausgegrenzte, 
Verlorene, ihrer Not Überlassene zu suchen und an sein Herz 
zu nehmen.

Und wir dürfen sicher sein: Wer verzweifelt nur noch das leere 
Stroh drescht, wer mit zerschlagener Hoffnung wie im Dunkeln 
geht, wer Verurteilung wie tägliches Brot auf dem Tisch hat 
und wer sich dann der Geburt Jesu öffnet und nur noch sagt 
»Komm!«, in dem wird sicher Jesus geboren, die Kerzen der 
Hoffnung und der Glaube an den eigenen Wert beginnen wie-
der zu brennen. Und die Armut des persönlichen Stalles wird 
erfüllt mit dem Glanz göttlicher Zuneigung.

Zum Weihnachtsfest wünsche ich allen Leserinnen und Lesern 
die bleibende und beglückende Einwohnung Gottes.
Mit den besten Wünschen auch für das kommende Jahr
grüßt Sie ganz herzlich 

Adventgeschichten 
für Kinder bei der Krippe
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Vor dem Pfarrzentrum in St. Martin steht im Advent eine Krippe. 
Maria und Josef, Ochs und Esel sind darin. Nur das Jesuskind fehlt 
– und alle warten darauf, dass es dann am Weihnachtstag in der 
Krippe liegt.
Warten – das gehört zum Advent dazu. Besonders für Kinder ist 
das nicht so einfach. Denn diese ganze Zeit ist geprägt vom Duft 
nach Keksen, von Dunkelheit und Kerzenlicht, von Bräuchen und 
Ritualen. Und die Vorfreude auf Weihnachten wächst mit jedem 
Tag.
Allen Kindern geht es so. Auch Paul und seiner Schwester Pia. 
Wie sie diese schöne Zeit erleben, was sie so spannend macht 
und welchen Geheimnissen sie auf der Spur sind, davon erzählen 
die kurzen Geschichten, die täglich um 16.30 Uhr bei der Krippe 
vorgelesen werden. Und ihr werdet sehen – schon bald ist das 
Weihnachtsfest da und ihr werdet das Jesuskind in der Krippe 
finden!
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Kinder & Jugend

JUGEND IN ACTION …

IM DEZEMBER/JÄNNER SEID IHR 
HERZLICH EINGELADEN ZU:

KINDER- UND JUGENDARBEIT 
Winkelgasse 3

Linda Isele
T 0676 83 24 02 802
linda.isele@kath-kirche.dornbirn.at 

Stefanie Krüger 
T 0676 83 24 02 801
stefanie.krueger@junge-kirche-vorarlberg.at

Heidi Liegel
T 0676 83 24 07 801
heidi.liegel@kath-kirche-dornbirn.at

PFARRCAFE IN ST. MARTIN

Beim Pfarrcafe in St. Martin wurden die Gottesdienstbesucher mit 
selbstgemachten Suppen und Kuchen von den MinistrantInnen 
(der Pfarren St. Martin, Rohrbach und Haselstauden) verköstigt und 
bewirtet. Lieben Dank an alle Eltern, die einen Kuchen gebacken ha-
ben und allen großen und kleinen Helferlein. ☺

GRUPPENLEITERSCHULUNG

In 3 Wochenenden bereiten sich über 20 Jugendliche auf ihren 
Dienst als Gruppenleiterin vor. Im November waren sie in Marien-
ruh /Laterns zum Thema „Religiöses in Gruppenstunden. Auch 5 
LeiterInnen aus Dornbirn Hatlerdorf sind dabei und bereiten sich 
auf ihre Aufgabe vor.

FIRMUNG IN DORNBIRN

In der katholischen Kirche in Dornbirn wurde das Alter, um das Sa-
krament der Firmung zu empfangen, auf 17 Jahre angehoben. So 
können sich die Jugendlichen bewusst dafür entscheiden und sich 
intensiv mit dem eigenen Glauben/der eigenen Spiritualität ausein-
andersetzen. 
Im Sakrament der Firmung entscheiden sich die Jugendlichen noch 
einmal bewusst dafür als Christ zu leben und Jesus nachzufolgen. 
Das heißt auch, sich für andere einzusetzen, Verantwortung für die 
Schöpfung zu übernehmen etc. Durch die Firmung werden die Ju-
gendlichen dafür besonders durch den heiligen Geist gestärkt und 
auf ihrem weiteren Lebensweg begleitet. 
Im Herbst 2020 starten die ersten Firmgruppen, die dann im Früh- 
jahr/Sommer 2021 mit 17 Jahren die Firmung empfangen. Die 
Jugendlichen können dabei zwischen drei Arten der Vorbereitung 
wählen:
– „Die Acht“: Die Vorbereitung findet an Gruppenabenden statt, die 
auf ca. 8 Monate verteilt sind.
–„Kompakt“: Die Vorbereitung findet an zwei Hüttenwochenenden 
statt.
–„Reise“: Die Vorbereitung findet bei einer Reise statt.

Zusätzlich sollen sie sich durch ein soziales Engagement beson-
ders dem Thema Nächstenliebe zuwenden. 
Außerdem gibt es weiterhin die Möglichkeit des langen Firmweges. 

Dieser beginnt mit 14 Jahren, so dass dann auch mit 17 Jahren die 
Firmung empfangen wird. Dies ermöglicht die Chance sich noch 
intensiver mit verschiedenen Themen auseinanderzusetzen und in 
einer Gruppe zusammenwachsen zu können. Derzeit gibt es drei 
lange Firmwege, mit 33, 23 und 20 Teilnehmer,  wovon eine Gruppe 
2019 zur Firmung kommt. 

Doch auch Erwach-
sene können sich 
noch firmen lassen. 
In Dornbirn wird 
derzeit von Dominik 
Toplek eine Firm-
vorbereitung für 
junge Erwachsene 
(Jahrgang 1991-
2001) angeboten. 
Jedes Jahr entsteht 
auch vorarlbergweit 
eine Firmgruppe 
mit Erwachsenen, 
die anschließend 
im Dom in Feldkirch 
gefirmt wird. 
Weitere Informati-
onen erhalten Sie 
unter: linda.isele@
kath-kirche-dorn-
birn.at

VORSTELLGOTTESDIENST DER (LANGEN) FIRM-
GRUPPE T.O.M. IN ST. MARTIN
Am Sonntag den 27. Jänner um 10.30 Uhr stellen sich die Firmlinge 
der langen Firmweggruppe T.O.M. in St. Martin vor. In der Gruppe 
sind: Claudia Bösch, Jonas Brugger, Sebastian Eisen, Magdalena 
Gantner, Samuel Hoch, Shirin Mennel, Sara Mitterbacher, Jonas 
Panzenböck, Yannik Prock, David Rein, Lorenz Resch, Elias Retten-
bacher, Lea Schwaiger, Olivia Schwärzler, Johannes Spiegel und 
Timo Spiegel. Falls ihr jetzt neugierig geworden seid und wissen 
wollt wer oder was sich hinter T.O.M. versteckt, dann schaut doch 
am 27.1.2019 vorbei ;).
Agnes Pichler und Georg Bohle

FÜAR-OBAD (JUGENDMESSE)
Zwischen November und April wird es wieder stadtweite Jugend-
messen geben. Mit Inputs, guter Musik und einer jugendlichen Art, 
Gottesdienst zu feiern. Wir möchten ganz bewusst auch die jet-
zigen und zukünftigen Firmlinge dazu einladen und stellen daher 
heuer das Motto FÜAR in den Mittelpunkt. 
Wann: am 27.01.2019 um 18:00 Uhr
Wo: Pfarrheim Schoren
Wir freuen uns schon sehr auf dein Kommen.
Steffi Krüger und Dominik Toplek
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Kinder & Jugend Krippenfeiern

ADVENTLICHES KINDERRÄTSEL

Advent ist die Zeit des gemütlichen Beisammen-Hockens. Die Nächte werden länger, draußen ist es kalt und nass und es ist gemütlich, 
gemeinsam daheim zu lesen oder zu basteln. Vielleicht hast Du ja auch Lust auf ein Advent-Rätsel?
Was gehört alles zu Weihnachten? Trage senkrecht die richtige Bezeichnung aller nummerierten Bilder in die dafür vorgesehenen Käst-
chen. Das Lösungswort in den waagrechten Feldern spielt eine wichtige Rolle bei der Geburt Jesu.
Viel Freude beim Lösen des Rätsels und eine wunderschöne besinnliche Adventzeit wünschen wir Dir und Deiner Familie.

Texte und Gestaltung von Daria Broda ( www.knollmaennchen.de) IN: Pfarrbriefservice.de

KRIPPENFEIERN IN DORNBIRN 

HEILIGER ABEND, 24. DEZEMBER
16.00 Krippenfeier in Markt, Haselstauden und Rohrbach

 Herbergssuche in Oberdorf

 Kindermette in Hatlerdorf

17.00 Krippenfeier gestaltet von Jugendlichen in Schoren

 Kinderweihnacht in Kehlegg

 Waldweihnacht in Watzenegg

EINLADUNG ZUR HERBERGSSUCHE
Auch heuer machen wir uns wieder mit Maria und Josef auf den 
Weg. Wir treffen uns am Heiligabend um 16.00 Uhr – bei jedem 
Wetter – am oberen Parkplatz im Steinebach (schräg gegenüber 
vom Gasthaus Stuonabach). Vergesst nicht, für den Heimweg 
eine Laterne für das Weihnachtslicht mitzunehmen.
Auf Euer Kommen freut sich das Familienliturgieteam Oberdorf

KINDERWEIHNACHTSFEIER IN KEHLEGG
Zu einer besinnlichen Kinderweihnachtsfeier am 24. Dezember um 
17.00 Uhr in der Kirche Maria Schnee in Kehlegg laden wir alle Fa-
milien herzlich ein. 
Die Kinder der Volksschule Kehlegg haben unter der Betreuung von 
Verena Wohlgenannt und Brigitte Flierl ein Krippenspiel vorbereitet. 
Dieses wird umrahmt von weihnachtlichen Texten und Instrumen-
talstücken auf der Querflöte. Gemeinsam singen wir Weihnachtslie-
der, begleitet mit der Gitarre. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

»MIT DEN KÖNIGEN UNTERWEGS« 
Familiengottesdienste im Advent
Gemeinsam mit Pfr. Dominik feiern wir in »seinen« drei Pfarren an 
den ersten drei Adventsonntagen jeweils einen Familiengottes-
dienst und machen uns wie die Könige auf den Weg zur Krippe und 
hören ihre Geschichte:
Sonntag, 2. Dezember, 10.30 Uhr (Oberdorf)
Sonntag, 9. Dezember, 10.00 Uhr (Rohrbach)
Sonntag, 16. Dezember, 10.30 Uhr (Schoren)

RORATE MIT KINDERELEMENT 
Mittwoch, 12. Dezember – OBERDORF
Freitag, 14. Dezember – WATZENEGG

ADVENTGESCHICHTEN BEI DER KRIPPE 
(siehe Seite 2)
Täglich ab 23. November, 16.30 Uhr 
bei der Krippe vor dem Pfarrzentrum in St. Martin

ELTERN-KIND FRÜHSTÜCK — HATLERDORF
6. Dezember 2018, 10. Jänner 2019, 9.00 Uhr

FIZZERLE-ELTERN-KIND-TREFF — HASELSTAUDEN
Das gemütliche Frühstück für Groß und Klein!
Jeden dritten Mittwoch im Monat von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr im 
Pfarrheim Haselstauden / Seminarraum. Nächste Termin: 19. De-
zember, 16. Jänner 2019

KLEINKINDERGOTTESDIENST –HASELSTAUDEN
Wir laden alle Eltern mit Kindern von 0-6 Jahren herzlich zu uns 
ins Pfarrheim Haselstauden ein. Keine theologischen Vorkenntnis-
se erforderlich, dabei sein genügt. Nächste Termine: 16. Dezember, 
20. Jänner 2019

WIR LADEN HERZLICH EIN…

Samstag, 1. Dezember — KEHLEGG
18.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Adventkranzsegnung 

Sonntag, 2. Dezember — MARKT
10.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Adventkranzsegnung

Sonntag, 16. Dezember — MARKT 
17.00 Uhr  Familien-Wortgottesfeier zum Advent
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Kirche in der Stadt Spiritualität und 
Glaubenswissen

Eine Kirche im Advent
Es ist spannend, mit welchem Evangelium das Kirchenjahr am 
ersten Adventsonntag beginnt. Es ist ein sogenanntes apokalypti-
sches Evangelium. Es ist die Rede davon, dass Zeichen an Sonne, 
Mond und Sternen sichtbar werden, die Völker bestürzt und ratlos 
sind über das Toben und Donnern des Meeres. Die Menschen sind 
voller Angst über die Dinge, die kommen.

Hintergrund des Evangeliums bildet die Zerstörung Jerusalems im 
Jahre 70. n. Chr. Der Aufstand der Juden wurde durch die Römer 
brutal niedergeschlagen. Die Stadtmauer, die Häuser und der Tem-
pel wurden niedergerissen und was schwer wog, den Juden wurde 
das Betreten der Stadt verboten. In diese Situation der Ratlosigkeit 
und Angst verkündet der Evangelist: »Wenn das geschieht, dann wird 
man den Menschensohn mit großer Macht und Herrlichkeit kommen 
sehen. Richtet euch auf, und erhebt eure Häupter, denn eure Erlösung 
ist nahe.« (Lk 21,28)
Diese dunkle Zeit ist für die junge Kirche nicht das Zeichen der 
Gottverlassenheit oder des mangelnden Glaubens, sondern es ist 
für sie Quelle der Hoffnung, dass der Menschensohn kommt. An 
Weihnachten feiern wir, dass er mitten in die dunkelste und längste 
Nacht kommt. 
In all den Veränderungen, die wir erleben, gilt es eine Kirche im Ad-
vent zu leben. Wir dürfen die Hoffnung haben, dass gerade in den 
Situationen, in denen es drunter und drüber geht, in denen wir als 
Menschen anstehen, ER kommt, ER die Er-Lösung bringt. Es ist 
Gott selbst, der Zukunft schenkt bzw. jenen, die eine enge Bezie-
hung als Söhne und Töchter zu ihm leben,  die Zukunft gehört.
Erich Baldauf 

Den Heiligen Abend zuhause feiern

Der Heilig Abend – die Nacht auf den vor allem die Kinder hinfie-
bern. Im Adventkalender werden die Tage gezählt, Kekse werden 
gebacken, Geschenke ausgesucht, die Wohnung geputzt. Die gan-
ze Adventzeit begleitet uns auf dieses Höhepunkt zu. 
Doch was kann uns helfen, den Abend trotz all der Aufgeregtheit  
besinnlich zu gestalten? Was hilft uns an diesem Abend, uns an die 
eigentliche Bedeutung von Weihnachten zu erinnern? Die Botschaft, 
dass Gott wirklich in diese Welt gekommen ist, dass er Mensch 
wurde. Wie können wird diese Botschaft am Heilig Abend erleben?
Wir möchten Euch anbei ein paar Vorschläge für die Gestaltung des 
Abends zuhause geben, egal ob Ihr alleine, mit Freunden, mit dem 
Partner, mit Verwandten oder mit kleinen Kindern feiert. Genießt 
diesen Abend und vergegenwärtigt Euch, dass Gott Mensch wurde.

Tipps:
Keinen Stress an diesem Abend aufkommen lassen. Gott kommt 
auch in ein ungeputztes Haus!  ☺
Gemeinsam eine Krippenfeier oder den Weihnachtsgottesdienst 
besuchen.
Bekannte Weihnachtslieder singen: Stille Nacht, Ihr Kinderlein kom-
met, Oh Du fröhliche. Bei ungeübten SängerInnen kann man auch 
gut zu einer CD dazu singen.
Das Weihnachtsevangelium lesen (Lk 2, 1-14)  - vielleicht auch mal 
in einer anderen Fassung, zum Beispiel im Vorarlberger Dialekt.
Gemeinsam die Krippenfiguren in die Krippe setzen und die Weih-
nachtsgeschichte dabei erzählen.
Das Vaterunser gemeinsam beten, jeder darf eine Kerze am Christ-
baum oder am Adventkranz entzünden.
Wir segnen einander (mit einem Kreuzzeichen auf die Stirn) und 
wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest.
Wir beschenken einander, weil Gott uns reich beschenkt.

Martin's Mantel heute
Beim Martinimarkt in Dornbirn waren die katholische und evange-
lische Kirche, die Caritas, die Kaplan Bonetti Sozialwerke, das Ins-
titut für Sozialdienste und die „Plattform zur Armutsmigration“ mit 
einem gemeinsamen Stand vertreten. Das mobile Kirchencafé und 
der Manteltausch waren die Renner dieser Dialoginitiative.
Wolfgang Ölz
Alfons Meindl, Pfarrkoordinator von Haselstauden, zeichnete für die 
Katholische Kirche Dornbirn für die Dialoginitiative verantwortlich. 
Die evangelische Kirche war mit Pfarrer Michael Meyer vertreten. 
Rebecca Toprak, die für die „Plattform Armutsmigration“ an der Ak-
tion teilgenommen hat, verwies auf die verschiedenen ausgehäng-
ten Impulsfragen wie z.B. „Heute schon geteilt?“ oder „Heute schon 
fair bezahlt?“. Sie diskutierte mit den Passant/innen die Frage, wem 
geholfen werden soll. Die Möglichkeit zum Manteltausch - man 
konnte den eigenen Mantel abgeben und einen anderen mitnehmen 
- wurde stark genutzt. Claudio Tedeschi von der Caritas führte in-
tensive Gespräche darüber, was mit jenen Kleidern passiert, die im 
Kleidersack bei der Caritas abgegeben werden. Für ihn war es be-
sonders stimmig, dass hier Kleidung geteilt werden konnte, genau 
so wie es der Hl. Martin mit seinem Mantel gemacht hatte.

Teilen öffentlich machen. Die Grüne Landtagsabgeordnete Vahide 
Aydın war als Sozialarbeiterin für das Institut für Sozialdienste (Ifs) 
am Stand. Sie zeigte sich berührt von einer Begegnung mit einer äl-
teren Dame, der selbst in einer emotional und finanziell schwierigen 
Lage geholfen wurde und der das Teilen auch aus dieser persönli-
chen Erfahrung heraus wichtig ist. Das Teilen beglücke nicht nur 
den Beschenkten, sondern auch den Schenkenden, so Aydin. Sie 
findet es wichtig, dass die Haltung des Hl. Martin auf diese 

Weise öffentlich gemacht wird. Auch Mitarbeiter/innen der Kaplan 
Bonetti Sozialwerke waren vor Ort - zwei Transitmitarbeiter/innen 
betreuten dabei das mobile Kirchencafé für die Besucher/innen, 
das übrigens auch von Pfarren gebucht werden kann. Aufgrund der 
vielen positiven Rückmeldungen soll die Aktion auf dem Martini-
markt im nächsten Jahr wiederholt werden.

Alfons Meindl im Gespräch mit MarktbesucherInnen.

Weitere Impulse zu den wöchentlichen Schriftlesungen finden sich auch zur Advent- und Weihnachtszeit unter www.bibellabor.at
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1996 wurde die Glaswerkstatt Almeerath unter Leitung von Frau 
Nevine Sobhi in Alexandria gegründet. 2007 kommt das Projekt mit 
der CONTIGO FAIRTRADE GMBH im deutschen Göttingen in Kon-
takt. Das Projekt beschäftigt derzeit 36 Vollzeitangestellte (33 Frau-
en und 3 Männer). 75 Teilzeitmitarbeiterinnen sind überwiegend in 
Heimarbeit tätig. Die Heimarbeit bietet besonders geschiedenen, 
verwitweten und  alleinerziehenden Frauen die Möglichkeit ein Ein-
kommen zu erwirtschaften und so den Schulbesuch ihrer Kinder zu 
ermöglichen. Weiters gibt es Kooperationen mit drei selbständigen 
Werkstätten in denen insgesamt 15 Personen beschäftigt sind. Alle 
Werkstätten bieten ganzjährig Arbeitsplätze und somit ein gesi-
chertes Einkommen. Der Mindestlohn in der Region Alexandria im 
Handwerksbereich beträgt 1000 Ägyptische Pfund (EGP) im Mo-
nat. Bei Almeerath verdienen die MitarbeiterInnen zwischen 1200 
und 2000 EGP. Es gibt eine Gewinnbeteiligung in Form eines 13. 
Monatslohns, einen Fahrtkostenzuschuss und Überstunden wer-
den mit dem doppelten Stundenlohn abgegolten. Bezahlter Urlaub 
und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall oder bei Unfällen sind weite-
re Sozialleistungen. 

Im WELTLADEN erhalten Sie eine große Auswahl von Glasarbei-
ten in verschiedenen Formen und Farben, bestens geeignet für 
Ihre Weihnachtsdekoration!

Festgottesdienst
Samstag, 8. Dezember, 
10.00 Uhr, Feldkircher Dom

Am Samstag, 8. Dezember wird zum Abschluss des Jubiläums-
jahres »50 Jahre Diözese Feldkirch« im Feldkircher Dom eine Fest-
messe gefeiert. Der Gottesdienst unter der Leitung von Bischof 
Benno Elbs wird auch im Fernsehen und im Radio österreichweit 
übertragen. Festprediger ist Erzbischof Franz Lackner OFM. 
Es ist leider nur sehr begrenzt Platz im Dom. Deshalb wird im Mont-
forthaus eine Möglichkeit angeboten, den Gottesdienst zu sehen  
und mitzufeiern.

Feier des Jubiläums 
in den einzelnen Pfarren:

In den Pfarren werden am 8. und 9. Dezember die Kirchtürme und 
Kirchen beflaggt.
Am 8. Dezember um 11.00 Uhr erfolgt festliches Glockengeläute in 
allen Kirchen des Landes.
Die Diözesanleitung bittet darum, dass die Gottesdienste am 8. 
Dezember im Blick auf das Diözesanjubiläum feierlich gestaltet 
werden.

Festgottesdienst — 
50 Jahre Diözese Feldkirch

Soziale Verantwortung

GOTTESDIENSTE WERK DER FROHBOTSCHAFT 
IN DER CHRISTUS-KAPELLE

DEZEMBER 2018 
 3. 12. 18.30 Uhr Messfeier gestaltet von Frohbotinnen
 10. 12. 18.30 Uhr Evensong*
 17. 12. 18.30 Uhr Messfeier

JÄNNER 2019 
 7. 1. 18.30 Uhr Messfeier
 14. 1. 18.30 Uhr Evensong*
 21. 1. 18.30 Uhr Messfeier
 28. 1. 18.30 Uhr Evensong*

Mitgestaltet vom Werk der Frohbotschaft Batschuns 
Zu diesen Gottesdiensten sind alle herzlich eingeladen. 

* Beim Evensong handelt es sich um ein gesungenes Abendlob 
 mit mehrstimmigen Liedern. 

Weihnachtskugeln aus mundgeblasenem Glas

Ein schönes Geschenk zu Weihnachten:  
Ein Abo unserer Familienzeitschrift  
sg stadt gottes  
€ 36,60 inkl. Versand 

Steyler Missionare e. V. 
Apostolat Zeitschriften 

Grenzgasse 111 / Obj. 1 
A-2340 Maria Enzersdorf 

T: 02236-389550-40 
service@steyler.online 

www.steyler-zeitschriften.eu 
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Termine und
Veranstaltungen 
KATHOLISCHES BILDUNGSWERK 

JEDES HERZ KANN EINE KRIPPE SEIN – 
SPIRITUELLE ADVENTWANDERUNG
Freitag, 21. Dezember, 14.30 — 18.00 Uhr 
(Treffpunkt Carl Lampert Kapelle)
Jedes Herz kann eine Krippe sein, worin die Liebe geboren wird. 
Das ist alles, was in den kommenden Weihnachtstagen von uns 
verlangt wird: offen zu sein für die Liebe und Güte von Mensch 
zu Mensch, in der das Göttliche erfahren wird. In diesem Sinne 
laden wir herzlich zu diesem gemeinsamen Weg ein.
Begleitung: Johanna Nussbaumer und Waltraud Mathis
Kosten: freiwillige Spende

»LEISE AUFBRECHEN« 
SPIRITUELLE SCHNEESCHUHWANDERUNG 
26. Jänner, 8.00 — 12.00 Uhr 

Durch verschneite Landschaft gehen, die Stille wahrnehmen, die 
Frische atmen, Impulse aufnehmen, Gedanken mit sich tragen. 
In diesem Sinn laden wir herzlich zu dieser Wanderung ein.
Begleitung: Maria Gmeiner und Nora Bösch
Kosten: freiwillige Spende
Schneeschuhe müssen selbst mitgebracht werden.
Info und Anmeldung (begrenzte TN-Zahl):
Nora Bösch, nora.boesch@st-martin-dornbirn.at

»FASZINATION PAPIER« 
Workshop für Anfänger/innen
Freitag, 11. Jänner 2018, 
14.00 — 18.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Christoph
Referentin: Heidi Christensen
Kursbeitrag: 45,— Euro (Inkl. Materialkosten)
Anmeldung bei Christine Von der Thannen
Christine.vdt@hotmail.com od. 0664 1633813

WEIHNACHTEN FÜR ALLEINSTEHENDE
Donnerstag, 24. Dezember, 19.00 — 22.00 Uhr,
Pfarrzentrum St. Martin
Die biblischen Geschichten von Weihnachten erzählen, dass eine 
große Freude geteilt wird. Hirten machen sich auf den Weg. Die 
Sterndeuter nehmen eine weite Reise auf sich, um an einer Freude 
teilzunehmen und zur Freude beizutragen. 
Nicht jede/r hat die Möglichkeit, die Freude der Weihnacht im Freun-
deskreis oder in der Familie zu teilen. Um diese Freude der Weih-
nacht im Rahmen von besinnlichen Texten, Liedern und einem ge-
meinsamen Mahl zu erleben, wollen wir - die Pfarren von Dornbirn 
und die Stadt Dornbirn - zur gemeinsamen Feier ins Pfarrzentrum 
St. Martin einladen. 
Zur Mette um 22.30 Uhr in St. Martin sind Sie herzlich eingeladen! 
Anmeldungen bitte bis 17. Dezember an die Stadt Dornbirn: 
05572 306 31 01 — silvia.gaechter@dornbirn.at

RICHTUNGSWECHSEL 
ist eine neue frische Form, unseren Gott zu feiern. Herzliche Einla-
dung an Visionäre, Querdenker, Revoluzzer und solche, die all das 
noch werden wollen… und an jeden, der unabhängig von Vorgaben, 
Traditionen oder anderen Zwängen gerne Gott feiern würde.
Wir freuen uns über dein Dabeisein.
Wann: Freitag, 25. Jänner 19.00 Uhr
Wo: Pfarrsaal Schoren

BRUDER & SCHWESTER IN NOT
„Stern der Hoffnung“ -  so steht es auf dem Adventkalender 2018, 
der Aktion Bruder und Schwester in Not. Ab Anfang Dezember lie-
gen sie in unseren Kirchen auf. Sie wollen dich mitnehmen in das 
Land Peru und zeigen dir, was mit Spenden bewirkt werden kann. 
Das Adventopfer in den Sammelsäckchen wir am 3. Adventsonntag 
eingesammelt. Armut ist kein Schicksal!  Danke für deine Spende!
KMB Vorarlberg Alfons Meindl
Bild Bruder & Schwester in Not

GUGGAMUSIK GOTTESDIENST IN ST. MARTIN
Am 19. Jänner 2019 ist es mal wieder soweit. Die Guggamusiker 
erobern die Stadtkirche St. Martin. In Zusammenarbeit mit den Em-
sern Palast-Tätschern organisieren wir wieder einen Guggagottes-
dienst, bei dem im wahrsten Sinn des Wortes die Wände wackeln 
werden. Auch den Fanfarenzug Dornbirn und andere Guggamusi-
ken aus dem ganzen Land kann man in der Kirche erleben. 
Besondere Musik an einem besonderen Ort verknüpft mit einer hei-
teren Botschaft. Herzliche Einladung.

19. Jänner 2019 — St. Martin
13.00 Uhr  Guggamusik am Marktplatz
14.00 Uhr  Guggamusik Gottesdienst in St. Martin
14.45 Uhr  Guggamusik am Marktplatz

ANGEBOT FÜR MÄNNER
HERREN ZIMMER
Männer reden über das, was Männer bewegt.
Offener Männertreff, jeden dritten Mittwoch im Monat - einfach vor-
beikommen und mitreden.
Ehe- und Familienzentrum
Rathausplatz 4 / 5.OG
6850 Dornbirn
Termine: Mittwoch, 19. Dezember, 16. Jänner
 jeweils von 19 - 21 Uhr
Gastgeber: Alfons Meindl KMB 

BIBEL QUER-LESEN 
Freitag, 18. Jänner 2019, 19.00 — 21.30 Uhr
„Haus der Gemeinschaft“, Mähdlegasse 6
Leitung: Pfarrer Mag. Erich Baldauf
Die Bibel birgt einen immensen Schatz an Lebensweisheit und 
Lebenskraft. Dieser Schatz öffnet sich jenen, die die Bibel immer 
wieder lesen, meditieren, quer-lesen und in den unterschiedlichsten 
Zusammenhängen und Querverbindungen verstehen lernen.
Wir werden in besonderer Weise auf die Bezüge der einzelnen 
Schriftstellen eingehen, die sich in der Bibel selbst, im soziokulturel-
len Umfeld, in der Geographie, Kultur u.ä. finden. 
Weitere Termine: 22. Februar, 29. März, 26. April, 17. Mai und 14. 
Juni 2019; jeweils 19:00 Uhr
Nähere Details: www.kath-kirche-dornbirn.at

SCHWANGERENSEGNUNG 
am 8. Dezember, 17.00 Uhr, HATLERDORF
Wir laden alle schwangeren Frauen herzlich ein, alleine, mit Partner 
oder Familien in die Katharine-Drexel Kapelle zu kommen und das 
ungeborene Kind und die Geburt ganz bewusst unter den Schutz 
und den Segen Gottes zu stellen.

TRIO GAHOKA 
am 20. Dezember, 16 Uhr, HATLERDORF
Alle sangesfreudigen aus Nah und Fern sind herzlich eingeladen 
alte und neuere Weihnachtslieder mit uns zu singen.
P.S. Ma ka o blos ga zulosa koa!

»NOBODY IS PERFECT – UND DAS IST GUT SO!«
Lesung am 8. Dezember, 19.30 Uhr, Pfarrheim HATLERDORF
Neues aus der Beziehungskiste 2.0 -Heiteres aus dem Leben zu 
zweit. Wir laden herzlich zur Lesung mit Gudrun Erath und der Mu-
sik von T42 (Keyboard und Saxophon) ein!

EMMAUS-WERKSTATT
Für Wortgottesfeierleiterinnen/ –leiter und für Bibelinteressierte
Zwei Jünger gingen nach Emmaus und bekamen das Wort Gottes 
gedeutet bzw. sie entdeckten, dieses Wort hat mit ihrem Leben zu 
tun. Die Emmaus-Werkstatt will zu dieser Lebenskraft des Wortes 
Gottes hinführen. 
Für wen gedacht?
Die Emmaus-Werkstatt bietet jenen eine regelmäßige Hilfe an, die 
Wortgottesfeiern leiten und/oder Interesse an der Bibel haben. 
Was erwartet Sie?
Bei den Treffen werden jeweils die Lesungen drei Sonntage voraus-
gehend in besonderer Weise in den Blick genommen, damit eine 
gute Zeit der Vorbereitung bleibt. Das Ganze soll ca. eine Stunde, 
längstens 90 Minuten dauern. 
TERMINE FÜR DEZEMBER:
 • Dienstag, 4. Dezember, 18.00 — 19.15 Uhr 

Pfarrzentrum St. Christoph 
Leitung: Ulrike Amann, Pfarrkoordinatorin St. Christoph und 
Bruder Klaus

 • Dienstag, 11. Dezember, 18.00 — 19.15 Uhr 
Pfarrzentrum Bruder Klaus 
Leitung: Diakon Reinhard Waibel, Bruder Klaus und St. Sebastian

 • Dienstag, 18. Dezember, 18.00 — 19.15 Uhr 
»Haus der Gemeinschaft«, Mähdlegasse 6 
Leitung: Pfarrer Mag. Erich Baldauf

TERMINE FÜR JÄNNER:
 • Dienstag, 8. Jänner 2019, 18.00 — 19.15 Uhr 

»Haus der Gemeinschaft«, Mähdlegasse 6 
Leitung: Pfarrer Mag. Erich Baldauf

 • Dienstag, 15. Jänner 2019, 18.00 — 19.15 Uhr 
»Haus der Gemeinschaft«, Mähdlegasse 6 
Leitung: Pfarrer Mag. Erich Baldauf

 • Dienstag, 22. Jänner 2019, 18.00 — 19.15 Uhr 
Pfarrzentrum St. Christoph 
Leitung: Ulrike Amann, Pfarrkoordinatorin St. Christoph und 
Bruder Klaus

 • Dienstag, 29. Jänner 2019, 18.00 — 19.15 Uhr 
Pfarrzentrum Bruder Klaus 
Leitung: Diakon Reinhard Waibel, Bruder Klaus und St. Sebastian
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Abschied und
Erinnerung

Taufen und
Hochzeiten

JAHRTAGSMESSEN

Samstag, 1. Dezember – KEHLEGG
18.00 Uhr  für Regina Meixner 
Freitag, 2. Dezember — MARKT
19.00 Uhr  für Josef Moosmann, Peter Stromberger, Elmar Freuis, Irma Pignater, 
 Walter Bader, Helene Bitschnau, Henriette Winsauer, August Malojer, 
 Brunhilde Drexel, Wilfried Brandstätter, Franz Vigl, Irma Eiler, Anica 
 Majetic, Hermine Thurnher
Donnerstag, 4. Dezember – HASELSTAUDEN
19.00 Uhr  für Paula Fink, Erna Stieger, Herlinde Stadelmann und Walter Bader
Samstag, 8. Dezember — ROHRBACH
10.00 Uhr für Anna Peintner, Dietmar Friesli,Eva Kresser, Alfred Wolf, Walter Dünser, 
  Josef Pletzer, Eugen Böhler, Klocker Franz
Donnerstag, 13. Dezember — SCHOREN 
19.30 Uhr für Anna Barbara Fäßler, Hermann Salzmann, Katharina Vogel, Lothar 
 Bösch, Praxeda Rhomberg, Dieter Klisch, Josef Michael Ritter, 
Freitag, 14. Dezember — HATLERDORF
19.30 Uhr  für Franz Wieland, Hermine Oberbucher, Günter Spiegl, Emma 
 Rosenzopf, Irma Bösch-Meier, Theresia Matzhold, Erwin Clementi, 
 Johann Spiegel, Peter Weber
Mittwoch, 19. Dezember – OBERDORF
19.00 Uhr  für Dorothea Dür, Hugo Mäser, Manfred Bischofberger, Magdalena Vith
Sonntag, 23. Dezember – GÜTLE
10.45 Uhr  für Josef Dreher
und alle im Dezember vergangener Jahre verstorbenen Pfarrange hörigen 

Donnerstag, 3. Jänner 2019 – HASELSTAUDEN
19 Uhr für  Margaretha Mätzler, Maria Angela Thurnher, Herbert Hoyler und Heinz 
 Werner Geismayr, Katharina Wehinger, Otto Poller und Erika Winsauer 
Freitag, 4. Jänner — MARKT 
19.00 Uhr  für Hedwig Ulmer, Paula Pierer, Anna Luger, Reina Welpe, Anna Spiegel, 
 Marlies Schwendinger, Ida Grabher, Elmar Sardelic, Elmar Moosmann, 
 Friedrich Gradischnig, Walter Mathis, Gertrude Beer, Erna Leuprecht, 
 Irmgard Mäser, Herbert Ammann, Hans Lang, Michael Szecsenyi
Samstag, 5. Januar – WATZENEGG
18.00 Uhr  für Valerie Ölz, Ilse Schwendinger
Donnerstag, 10. Jänner — SCHOREN
19.30 Uhr für Anna Hammer, Reinelde Ölz, Josef Paterno, Margit Feurstein, 
 Theresia Böckle, Otto Loibner, Anna Elisabeth Bischof, Richard Thoma, 
 Manfred Albrecht, Maria Kalb, Josef Wilfling, Ferdinand Juen, Marianne 
 Raidel, 
Freitag, 11. Jänner — HATLERDORF
19.30 Uhr  für Anna Kohler, Peter Schiefer, Josef Riegler, Johann Wohlgenannt, 
 Herbert Thurnher, Ottilia Natter, Rosa Fußenegger, Elsa Wohlgenannt, 
 Wilhelm Czap
Samstag, 12. Jänner — ROHRBACH
18.30 Uhr für Andreas Kohler, Gertrude Sauerschnig, Olivia Herb, Erika Kirchmair, Anni 
 Oberholzer, Anton Huchler, Willibald Rohrer, Astrid Edlinger, Ingeborg, Konzett,  
 Rosmarie Ammon, Lore Ottacher, Kurt Aberer, Ingeborg Brunold, Peter Haslwanter 
Mittwoch,  16. Januar – OBERDORF
19.00 Uhr  für Katharina Gruber, Helmut Spiegel, Brundhilde Dünser
Sonntag,  27. Januar – OBERDORF
10.45 Uhr  für Anna Mathis
und alle im Jänner vergangener Jahre verstorbenen Pfarrange hörigen 

MARKT
 13. 10. Johanna Stübler
 20. 10. Melina Gehrer

HATLERDORF
 7. 10. Eleah Mehlsack
 14. 10. Franziska Martha Schindler
  Carlos Martin Pin del Viso
  Emil Albert Reitmayr
  Ben David Horvat
  Valentina Marie Rusch
 4. 11. Laura Rehmann

OBERDORF 
 20. 10.  Bruno Karl Armand Emmerich
 28. 10.  Anna Hämmerle
 3. 11.  Lars Fineas Klocker
 11. 11.  Liam Franzelin
  Aaron Baurenhas

SCHOREN
 13. 10. Joshua Emil Schallert-Vukovic
 21. 10. Emilia Margaretha Böhler
 3. 11. Laurin Mathis

HASELSTAUDEN
 28. 10.  Marie Marte
 11. 11.  Elisa Walser
  Paul Kaufmann
 17. 11.  Balthasar Elmar Wohlgenannt

ROHRBACH
 14. 10.  Lina Helena Rigas
 4. 11.  Emily Jolie Rüf

GETAUFT 
WURDEN

TAUFFEIERN
Sonntag, 9. Dezember 
10.00 Uhr  Rohrbach (in der Messe) 
14.00 Uhr  Oberdorf, Haselstauden
14.30 Uhr Markt
Samstag, 15. Dezember 
19.00 Uhr Oberdorf
Sonntag, 16. Dezember
14.30 Uhr  Hatlerdorf
Sonntag, 22. Dezember 2018
18.30 Uhr  Rohrbach (in der Vorabendmesse) 

Sonntag, 6. Jänner
14.00 Uhr  Rohrbach 
14.30 Uhr  Hatlerdorf
Sonntag, 9. Jänner 
14.00 Uhr  Oberdorf
Sonntag, 13. Jänner
10.00 Uhr Rohrbach (in der Messe) 
14.00 Uhr  Haselstauden
Sonntag, 20. Jänner
14.30 Uhr  Markt
Sonntag, 27. Jänner
14.30 Uhr  Hatlerdorf

WILLKOMMENS- UND SEGENSFEIERN
Sonntag, 17. Februar 2019 
14:00 Uhr  Haselstauden 

HEIMBERUFEN 
WURDEN

MARKT
 5. 10. Hans Peter Link (89)
 7. 11. Albina Kennerknecht (86)

HATLERDORF
 7. 10. Helga Wissiak (74)
  Sieglinde Thurnher (66)
 8. 10. Georg Feurstein (70)
 20. 10. Brigitta Cör (86)
 30. 10. Simon Fuchs (16)
 7. 11. Hildegard Gstöhl (86)
 8. 11. Helmut Lehner (73)

OBERDORF
 1. 10.  Walter Bildstein (84)
 6. 10.  Maria Amann (91)
 15. 10.  Maria Ida Schweizer (86)
 17. 10.  Helga Wissiak (74)

SCHOREN
 7. 10.  Hubert Mäser ((70)
 30. 10. Hildegard Klisch (97)

HASELSTAUDEN
 17. 10.  Helga Maria Amann (64)
 28. 10. Caecilia Schiller (91)
 4. 11.  Huber Erika (80)
 6. 11.  Agatha Feurstein (96)

ROHRBACH
 7. 10.  Reinold Schwärzler (84)
 16. 10.  Günther Aßmann (83)
  Manfred Christian Bösch (67)

EBNIT
 26. 10.  Josef Anton Welti (88)
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KORNELIA EBERLE
SILBERPROFESS IN DER ZISTERZIENSERINNEN-
ABTEI MARIASTERN-GWIGGEN 
»Wechselnde Pfade, Schatten und Licht – alles ist Gnade, fürchte dich 
nicht.« So möchte ich meine 25 Jahre in Mariastern-Gwiggen zu-
sammenfassen. Was die nächsten 25 Jahre bringen werden? Keine 
Ahnung. Doch eines weiß ich sicher: Gott, der der Freund meines 
Lebens ist, wird mich nicht vergessen. Gott ist in allem und zwi-
schen allem. Darauf vertraue ich total.
Und was mir noch ganz wichtig ist: »Meine« Pfarre St. Martin ver-
gesse ich nicht. Ihr alle, die ihr diese Pfarre ausmacht, seid mir un-
endlich wertvoll und bei meinem Beten immer dabei. 
Kornelia Eberle

Wir von der Pfarre gratulieren herzlich und wünschen Kornelia 
Gottes Segen für die Zukunft.

RORATE-GOTTESDIENSTE
»Tauet, Himmel, den Gerechten« – so heißt es in einem bekannten 
Adventlied. Es drückt die uralte Sehnsucht der Menschen nach Heil 
und Erlösung aus. Im Advent, dieser Zeit der Erwartung, können wir 
uns wieder ganz bewusst auf Jesus Christus ausrichten, dessen 
Kommen Heil und Leben mit sich bringt. Die Rorate-Gottesdienste 
sind eine gute Möglichkeit innezuhalten, Zeit und Raum zu schaf-
fen, um Gott in unserem Leben wieder mehr ankommen zu lassen.
Wir laden ganz herzlich dazu ein!

Rorate-Messen:
Dienstag, 4., 11. und 18. Dezember, jeweils 6.00 Uhr; 
 anschließend Frühstück im Pfarrzentrum
Samstag, 15. und 22. Dezember, jeweils 7.30 Uhr

FIRMGRUPPE T.O.M 
PFARRCAFE UND VORSTELLGOTTESDIENST 
Zum Pfarrcafe am 1. Adventsonntag laden die Firmlinge herzlich 
ein. Nach dem 8.00 Uhr Gottesdienst gibt es Frühstück, nach dem 
10.30 Uhr Gottesdienst verschiedene Nudelgerichte, Kaffee und Ku-
chen. Der gesamte Erlös wird Bischof Erwin Kräutler zugute kom-
men.
Der Vorstellungsgottesdienst ist am Sonntag. 27. Jänner 
um 10.30 Uhr. Weitere Info finden Sie auf Seite 5.

ADVENTGOTTESDIENST MIT KRANKENSALBUNG 
Dienstag, 11. Dez. 2018, 14:30 Uhr
Pfarrzentrum St. Martin (Eingang Schulgasse)
Pfarrer Christian Stranz und Josef Schwab feiern mit uns die heilige 
Messe. Die Spendung der Krankensalbung möchte Stärkung und 
Kraft in allem Schweren geben. Anschließend gibt es eine gemütli-
che Jause. 
Alle sind herzlich eingeladen!

DIE STERNSINGER SIND WIEDER UNTERWEGS!
Am 4., 5. und 6. Jänner ziehen die Sternsinger ab 14.00 Uhr wie-
der von Haus zu Haus. 
Damit bringen wir vielen Menschen Freude und Hoffnung nach 
Hause. Gleichzeitig können wir mit Ihren Spenden das Sternsinger-
projekt 2019 auf den Philippinen unterstützen, welches Kinder vor 
Gewalt und Ausbeutung schützt. 
Damit es auch dieses Jahr wieder eine erfolgreiche Aktion wird, su-
chen wir noch Kinder (ab der 2. Klasse VS), die gerne als Sternsin-
ger unterwegs wären und Erwachsene, die die Gruppen begleiten. 
Melde dich bei Linda Isele, Tel.: 0676/832402802 oder linda.isele@
kath-kirche-dornbirn.at
In welchen Straßen wir unterwegs sein werden, kann ab Ende De-
zember vom Aushang bei der Kirche entnommen werden. 

Markt
St. Martin

ES WURDE GEFEIERT – MARTININACHT 2018 
Am 16. November fand die 6. Martininacht im Pfarrzentrum statt. 
Köstliches Essen, tolle Musik und viele begeisterte Gäste – ein ge-
lungenes Fest!WIR LADEN HERZLICH EIN…

Sonntagabend 19.00 Uhr
Wortgottesfeier: 2. und 16. Dezember, 6. und 20. Jänner
Messfeier: 9. und 23. Dezember, 13. und 27. Jänner

Sonntag, 2. Dezember
10.30 Uhr  Familiengottesdienst, Adventkranzsegnung, 
 Pfarrcafe der Firmgruppe T.O.M. zugunsten 
 Bischof Erwin Kräutler

Samstag, 8. Dezember
10.30 Uhr  Gottesdienst (Kein Gottesdienst um 8.00 Uhr)

Sonntag, 9. Dezember
10.30 Uhr  Gottesdienst mit dem Kirchenchor 

Donnerstag, 13. Dezember
19.00 Uhr  Kapellenmesse in der Vorderen Achmühle

Sonntag, 16. Dezember
17.00 Uhr  Familien-Wortgottesfeier zum Advent

Freitag, 21. Dezember
14.30 Uhr  »Jedes Herz kann eine Krippe sein« 
 spirituelle Adventwanderung
 Treffpunkt Carl Lampert Kapelle

Montag, 31. Dezember
18.00 Uhr  Dankgottesdienst zum Jahresende

Dienstag, 1. Jänner
10.30 Uhr  Messfeier
18.00 Uhr  Neujahrsgottesdienst mit Weihrauchritual und 
 Einzelsegen

Samstag, 19. Jänner
14.00 Uhr  Gottesdienst mit den Guggamusigen 

Sonntag, 27. Jänner
10.30 Uhr  Vorstellgottesdienst der Firmgruppe T.O.M.

Alle Gottesdienste im Überblick zur Advent- und Weih-
nachtszeit finden Sie auf Seite 28/ 29.

BÜROÖFFNUNGSZEITEN 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00—12.00 Uhr
Donnerstag 17.30—19.00 Uhr
Während der Weihnachtsferien:
Fr. 28. Dezember, Mi. 2. und Fr 4. Jänner von 9.00 — 11.00 Uhr

FÜR FAMILIEN IM ADVENT 
Für Kinder und Familien ist der Advent eine besondere Zeit. Wir 
laden herzlich ein: 
 • Täglich ab 23. November, 16.30 Uhr: Eine Adventgeschichte 

bei der Krippe vor dem Pfarrzentrum
 • 1. Adventsonntag, 2. Dez., 10.30 Uhr: Familiengottesdienst mit 

Segnung der mitgebrachten Adventkränze
 • 16. Dezember, 17.00 Uhr: Familien-Wortgottesfeier zum Ad-

vent in der Kirche
 • 24. Dezember, 16.00 Uhr: Krippenfeier



18

Hatlerdorf
St. Leopold 

KRÖMLEMARKT 
am Samstag, 15. Dezember ab 14.00 Uhr
Wir bitten wieder um Unterstützung beim Backen der Krömle. 
Sie können bei Paula Hilbe oder im Pfarrbüro abgegeben wer-
den. Der Erlös bekommen Pfr. Christian für Argentinien und Sr. 
Marco für das Jabulani Center.
Die Missionsrunde

»NOBODY IS PERFECT – UND DAS IST GUT SO!« 
Lesung am 8. Dezember um 19.30 Uhr im Pfarrheim
Neues aus der Beziehungskiste 2.0 -Heiteres aus dem Leben zu 
zweit. Wir laden herzlich zur Lesung mit Gudrun Erath und der Mu-
sik von T42 (Keyboard und Saxophon) ein!

EINLADUNG ZUR ADVENTFEIER FÜR SENIOREN 
am 15. Dezember um 14.30 Uhr
Der Engel des Herrn weist uns den Weg nach Bethlehem, da-
mit Christus auch in der Krippe unserer Herzen geboren werden 
kann. 
Mit Liedern, Gedichten und Geschichten machen wir uns ge-
meinsam auf den Weg zur Ankunft des Herrn.
Natürlich darf dabei das gemütliche Beisammensein bei einer 
adventlichen Jause nicht fehlen.
Über Euer Kommen und Mittun würden wir uns sehr freuen.
Pfarrer Christian Stranz und die Mütterrunde

TRIO GAHOKA am 20. Dezember, 16 Uhr
Alle Sangesfreudigen aus Nah und Fern sind herzlich eingela-
den, alte und neuere Weihnachtslieder mit uns zu singen.
P.S. Ma ka o blos ga zulosa koa!

BALLNACHT IM HATLERDORF — 
TANZ UND UNTERHALTUNG VOM FEINSTEN
Am 22. Februar 2019 freuen wir uns wieder, Euch ganz zahlreich 
bei der Ballnacht im Hatlerdorf begrüßen zu dürfen. Wir sorgen 
für beschwingte Musik mit dem Duo Passione, für das legendäre 
Schnitzle, kulinarische Überraschungen und einem Programm der 
Extraklasse. Ab Dezember gibt es im Pfarrbüro Karten für die Gau-
de! Feiert mit uns! 
Das Ballteam

DAS BÜCHEREITEAM STELLT SICH VOR
Agnes Pichler leitet die Pfarrbücherei Hatlerdorf. Ein Team von 15 
Personen unterstützt sie dabei:
Irene Canal, Renate Bischof, Beate Dressel, Margit Seethaler, Moni-
ka Hillbrand, Sabrina Kofler, Helene Waibel, Claudia Hilbe, Veronika 
Wohlgenannt, Malika Hyden, Alexandra Wetschnig, Tobias Thurn-
her, Elisabeth Rützler, Ursula Feurstein, Erika Heidegger!
Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag 9.00 — 11.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Mittwoch 16.00 — 19.00 Uhr
Samstag 18.00 — 20.00 Uhr
Ferienöffnungszeiten (in allen Schulferien)
Mittwoch 18.00 — 20.00 Uhr
Samstag 18.00 — 20.00 Uhr

INDONESIEN REISE PFR. CHRISTIAN
Eine Gruppe von sieben Leuten durfte am 29. September bei der 
Priesterweihe von Inosens Reldi SVD in Indonesien dabei sein. 
Er hat vor ca. zwei Jahren bei uns in Hatlerdorf ein Pastoralprak-
tikum gemacht.
Danach ging es quer durch die Insel Flores in seine Heimat Wae 
Warang, wo seine Primiz gefeiert wurde. Auf dem Weg dorthin 
konnten wir einige Sehenswürdigkeiten, Niederlassungen und 
Projekte der Steyler Ordensleute kennenlernen.
Berührend waren die Begegnungen mit den Menschen in sei-
nem Dorf, die traditionellen Rituale und die Eindrücke auf Bali, 
wo unsere Reise endete.
Ein Film- und Erzählabend ist in Vorbereitung.

Montag 24. Dezember, Heiliger Abend
16.00 Uhr  Kindermette 
22.00 Uhr  Weihnachtliche Musik zur Einstimmung
22.30 Uhr  Christmette 

Dienstag, 25. Dezember, Christtag
9.00 Uhr  Festmesse mit dem Kirchenchor 
19.30 Uhr  Hl. Messe

Dienstag, 26. Dezember, Stefanietag
7.30 Uhr  Hl. Messe in der Kapelle Mühlebach
9.00 Uhr  Hl. Messe 

Montag, 31. Dezember
18.30 Uhr  Jahresschlussgottesdienst 

Montag, 1. Jänner – Hochfest der Gottesmutter Maria
9.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 4. Jänner
9.00 Uhr  Handwerkergottesdienst mit dem Kirchenchor

Sonntag, 13. Jänner 
9.00 Uhr  Hl. Messe
10.30 Uhr  Gottesdienst für die Täuflinge vom vergangenen 
 Jahr mit Pfarrcafé

Freitag, 18. Jänner 
7.30 Uhr  Schülermesse

Sonntag, 20. Jänner
19.30 Uhr  Meditativer Gottesdienst mit Taizé-Musik

WIR LADEN HERZLICH EIN…

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN
Jahrtagsmessen
14. Dezember 2018 und 11. Jänner 2019, 19.30 Uhr
Bibelabend mit Mag. Doris Fußenegger
10. Dezember 2018 und 14. Jänner 2019, 19 Uhr
Abendlob im Altarraum der Kirche
6. 12., 20.18., 10.1.2019, 24.1.2019, 20.15 Uhr
Eltern-Kind Frühstück
6. Dezember 2018, 10. Jänner 2019, 9 Uhr
Bibel teilen
19. Dezember 2018, 16. Jänner 2019, 20 Uhr
Missionsgebetsandacht
21. Dezember 2018, 18. Jänner 2019, 19.30 Uhr
Rosenkranz
28. Dezember 2018, 26. Jänner 2019, 19.30 Uhr

Sonntag, 2. Dezember, 1. Adventsonntag, Monatsopfer
9.00 Uhr  Familiengottesdienst, anschl. Schnitzelessen  

Donnerstag, 6. Dezember
6.00 Uhr  Rorate mit anschl. Frühstück im Pfarrheim

Samstag, 8. Dezember, Maria Empfängnis
9.00 Uhr  Hl. Messe
17.00 Uhr  Schwangerensegnung in der Katharine-Drexel- 
 Kapelle
19.30 Uhr  »Nobody is perfect – und das ist gut so!« 
 Lesung mit Gudrun Erath und der Musik von 
 T42 im Pfarrheim

Sonntag, 9. Dezember, 2. Adventsonntag
9.00 Uhr  Hl. Messe mit den Sonntagssängern

Donnerstag, 13. Dezember
6.00 Uhr  Rorate mit anschl. Frühstück im Pfarrheim

Samstag, 15. Dezember
14.00 Uhr  Krömlemarkt der Missionsrunde im Pfarrheim
14.30 Uhr  Adventfeier für Senioren im Pfarrheim

Sonntag, 16. Dezember, 3. Adventsonntag
19.30 Uhr  Meditativer Gottesdienst mit Taizé-Musik

Donnerstag, 20. Dezember
6.00 Uhr  Rorate mit anschl. Frühstück im Pfarrheim
16.00 Uhr  Offenes Singen im Advent mit dem Trio „Gahoka“ 

BÜROÖFFNUNGSZEITEN
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00—11.00 Uhr
Mittwoch von 16.00—19.00 Uhr 

HERBERGSUCHE IM ADVENT
Auch heuer wollen wir herzlich zur Herbergsuche im Advent einla-
den. Ein Marienbild wird jeweils einen Tag und eine Nacht bei einer 
Familie beherbergt, bevor es an die nächste Adresse weitergegeben 
wird. Mit Gebet, Gesang, Geschichten kann diese Herbergszeit ge-
staltet werden. Anregungen liegen dem Bild bei. 
Wenn sich jemand an diese Tradition anschließen oder selbst eine 
Initiative starten möchte, kann er sich im Pfarrbüro melden.

SCHWANGERENSEGNUNG 
am 8. Dezember, 17 Uhr
Wir laden alle schwangeren Frauen herzlich ein, alleine, mit Part-
ner oder Familien in die Katharine-Drexel Kapelle zu kommen 
und das ungeborene Kind und die Geburt ganz bewusst unter 
den Schutz und den Segen Gottes zu stellen.
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KIRCHENCHOR ST. SEBASTIAN - BRUDER KLAUS 
IN WEINGARTEN

Traumhaftes Herbstlicht und spätsommerliche Temperaturen ver-
wöhnten am 13. Oktober die Chormitglieder bei ihrem Tagesausflug 
nach Weingarten. 
Die Westfassade der größten Barockkirche nördlich der Alpen be-
eindruckte uns schon beim Anstieg auf den Martinsberg. Die Ba-
silika, deren Maße die Hälfte des Petersdoms ausmachen, wurde 
in nur 9 Jahren von Vorarlberger Barockbaumeistern errichtet. Die 
Deckenfresken von Cosmas Damian Asam und die in schlichtem 
Weiß gehaltene, lichtdurchflutete Wallfahrtskirche lösten allgemei-
ne Bewunderung aus. Leider konnten wir die Klangfülle der berühm-
ten Gabler – Orgel nicht erleben. Als wir aber unter der Kuppel der 
Basilika das „Spirit of God“ und „Großer Gott wir loben dich“ sangen, 
waren wir von der großartigen Akustik tief berührt. 
Nach einem Spaziergang durch Weingarten machten wir uns auf 
den Weg nach Kressbronn. Dort rundete beim Abendessen ein herr-
licher Sonnenuntergang über dem Bodensee diesen besonderen 
Tag ab und war der passende Rahmen für ein großes Dankeschön 
an unseren Obmann Bertram Rüf.
Traudi Zoppoth

KAPELLE OBERFALLENBERG - RESTAURIERUNG 
DES ALTARBILDES
Das Altarbild der Kapelle Oberfallenberg, welches die Hl. Odilie dar-
stellt (Patronin der Kapelle), gemalt von Johann Kasper Riek 1862, 
war schon länger in einem äußerst schlechten Zustand. In den letz-
ten Jahren entstanden immer mehr Flecken. Aus diesem Grund 
veranlasste die Kapellengemeinschaft im Februar dieses Jahres 
vor Ort eine Besichtigung mit Diözese und Denkmalamt, mit dem 
Ergebnis, dass eine Restaurierung unumgänglich ist.
Diese Restaurierung wurde über die Sommermonate durchgeführt 
und das Altarbild erstrahlt nun seit unserem Patrozinium am 12.9. 
in neuem Glanz und Schönheit! Die Weihe des restaurierten Altarbil-
des erfolgt bei der Messe zu Ehren der Hl. Odilie am Donnerstag, 

Oberdorf 
St. Sebastian

den 13. Dezember um 19 
Uhr in unserer Kapelle, wozu 
wir herzlich einladen.
Die Möglichkeit der Einzel-
segnung durch Vikar Paul 
Riedmann ist gegeben. 
Musikalisch wird der Got-
tesdienst von Bernadette 
und Erika aus Hohenems 
gestaltet. Die Kosten der Re-
staurierung belasten unsere 
Rücklagen außerordentlich, 
da auch die laufenden In-
standhaltungen weiterhin 
von der Kapellengemein-
schaft getätigt werden müs-
sen. Spenden werden daher 
gerne und dankend entge-
gengenommen.
Unser Spendenkonto: IBAN: 
AT42 3742 0000 0026 5652
Der Kapellenausschuss

STERNSINGER UNTERWEGS
Die Sternsinger sind im Oberdorf am 4. + 5. Jänner, in Kehlegg, 
Watzenegg und im Gütle am 6. Jänner unterwegs. Sie bitten heu-
er besonders um eine Spende für notleidende Menschen auf den 
Philippinen. Öffnen sie bitte den Heiligen Königen ihre Türen und 
Herzen. Vielen Dank. 

MINISTRANTENAUFNAHME UND TÖRGGELEN
Am Samtag, dem 10. November wurden im Gottesdienst zwei neue 
Ministranten aufgenommen. Wir freuen uns sehr, dass Amelie 
Schwendinger und Simon Unterrainer bereit sind diesen wichtigen 
Dienst im Gottesdienst zu übernehmen.
Anschließend an diesen Gottesdienst wurden wir vom Pastoral-
team mit gebratenen Maroni, Speck, Käse, Aufstrichen, Most uvm. 
verwöhnt. Danke für das Organisieren dieses gemütlichen Abend.

GOTT BEHÜTET DICH UND MICH!
Am 14. Oktober feierten wir unsere erste Familienwortgottesfeier in 
diesem Schuljahr in der Bergkirche Watzenegg – zum Thema „Gott 
behütet dich und mich“. Aus einer Fülle von unterschiedlichen Hü-
ten durfte jedes Kind ein paar aufsetzen. „Neu“ behütet überlegten 
wir gemeinsam, wie man sich mit einem Hut fühlt. So konnten wir 
nachspüren, wie man sich bei Gott geborgen fühlt. Nach einer Bi-
belgeschichte und gemeinsam formulierten Fürbitten falteten wir 
uns zur Erinnerung eigene Hüte aus Papier. Auch Hände sind wie 
ein Hut und bieten uns Schutz, Sicherheit und Geborgenheit. Daher 
legten sich Eltern und Kinder gegenseitig die Hände auf und seg-
neten sich. Bei der anschließenden Agape vor der Kirche teilten die 
Kinder ihre mitgebrachten Speisen. Wir danken allen Kindern und 
auch Erwachsenen fürs tolle Mitfeiern und freuen uns auf unsere 
nächsten Familienwortgottesfeiern am 9. Dezember (2. Advent-
sonntag) und 10. Februar jeweils um 10 Uhr.
Wir laden euch alle recht herzlich dazu ein.
Das Familienliturgie-Team Watzenegg

FAMILIENGOTTESDIENST UND PFARRCAFÉ
Am ersten Adventsonntag findet nach dem Familiengottesdienst 
das Pfarrcafé statt. Der Kirchenchor lädt zum traditionellen Käs-
spätzle-Essen ein. Auch für ein tolles Kuchenbuffet ist wieder ge-
sorgt. 

ADVENT – ANKOMMEN
Am Samstag, den 8. Dezember, findet eine besinnliche Adventwan-
derung von Watzenegg nach Bildstein statt. Treffpunkt ist bei der 
Kirche Watzenegg um 8.00 Uhr.

Wir laden herzlich ein zum Seniorentreff Oberdorf
»EINE FRÖHLICHE RUNDE FÜR LÜT MIT ZIT«
Wann  jeweils am Dienstag, von 14.30—17.00 Uhr
Wo  Pfarrheim Sebastian, Dornbirn, Oberdorf
Unkostenbeitrag 4,50 EURO inklusive Jause.

PROGRAMM
 4. 12. Heute feiern wir das Fest des Hl. Nikolaus. 
 11. 12. Bei der Adventsfeier stimmen wir uns auf Weihnachten 
   ein und feiern mit den Dezembergeborenen. Musikalisch 
  begleitet werden wir vom Gesangsverein Frohsinn.

Wir wünschen allen unseren Besucherinnen und Besuchern 
Frohe Weihnachten und ein gesundes, zufriedenes Neues Jahr.

WIR LADEN HERZLICH EIN…
RORATE alle mit anschließendem Frühstück 
PFARRKIRCHE: Mittwoch 5.12., 12.12., 19.12. um 6.00 Uhr
WATZENEGG: Sonntag 2.12., um 7.00 Uhr und Freitag 14.12. 
um 6.00 Uhr

Samstag, 8. Dezember – Hochfest der Jungfrau Maria - 
OBERDORF: 10.30 Uhr Messfeier
Keine Gottesdienste in den Sprengeln!

Donnerstag, 13. Dezember – Hl. OTILIA
OBERFALLENBERG: 19.00 Uhr Messfeier mit Einzelsegnung

Montag, 31. Dezember – WATZENEGG
18.00 Uhr Jahresabschlußgottesdienst

Sonntag, 6. Januar – OBERDORF
10.30 Uhr Familienmesse mit Sternsinger, anschließend Agape 

Sonntag, 13. Januar – Taufe des Herrn
KEHLEGG: 9.30 Uhr Familienwortgottesfeier

Sonntag, 20. Januar – OBERDORF
10.30 Uhr Patrozinium, Festgottesdienst mit Kirchenchor, an-
schließend Sonntagscafé.
Keine Gottesdienste in den Sprengeln!

Montag, 21. Januar – Bruderschaftstag – OBERDORF
8.30 Uhr Hl. Messe, anschließend Jahreshauptversammlung 

Messfeier für Jugendliche mit X-Fest
Samstag 29.12. und 26.1., 18.00 Uhr

SCHÜLERMESSEN
KEHLEGG – 19. Dezember, 7.50 Uhr, anschließend Frühstück
GÜTLE – 20. Dezember, 10.45 Uhr
OBERDORF – 21. Dezember, 8.00 Uhr

ACHTUNG – ÄNDERUNG DER GOTTESDIENSTZEIT!
Während der Winterzeit (November – März) beginnt die 
Vorabendmesse in Kehlegg und Watzenegg um 18.00 Uhr. 

BÜROÖFFNUNGSZEITEN
in den Weihnachtsferien
Dienstag  von 9.00 bis 10.30 Uhr
Mittwoch  von 17.00 bis 19.00 Uhr
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Schoren
Bruder Klaus
RÜCKBLICK ERNTEDANK,„ ZÄMM KO“ UND 
EINE SÜSSE TAT

Nach dem Familiengottesdienst am 21.10. boten Jugendliche 
Schoko-Pralinen und Biofruchtgummis den Besucherinnen und 
Besuchern zum Kauf an. Mit dem Erlös dieser Aktion werden be-
dürftige Jugendliche in der ganzen Welt in zahlreichen Projekten 
unterstützt. Mehr als 1100 Pfarren, 400 Schulen und zahlreiche 
Gruppierungen nehmen an der Spendenaktion teil. 

Das Jugendforum Schoren lud anschließend zum „ Gsottene 
-Grumpera-Essen mit Butter, Topfen und Käs“ ins Pfarrheim ein. Die 
Jugendlichen begeisterten die zahlreichen Gäste mit ihren Koch-
künsten und ihren Tischdekos. Die Kartoffeln wurden von „Gertruds 
Garten“ gesponsert. Dank der großzügigen Kuchen- und Torten-
spenden kamen auch die „Süßlar“ auf ihre Rechnung. Der Erlös ging 
heuer wieder ans „Pfarrzentrum neu“.

Wir bedanken uns beim Jugendforum für den tollen Einsatz!
Es ist geplant, nach den Familienmessen in dreiwöchigem Abstand 

allen Interessierten eine warme Mahlzeit unter dem Motto „ zämm 
ko“ im Pfarrheim anzubieten. Mit dem gemeinsamen Essen soll 
das Gemeinschaftsgefühl und der Zusammenhalt untereinander 
gestärkt werden. Über eine ehrenamtliche Mitarbeit und Unterstüt-
zung (Kuchen backen, auftischen…)  würden sich die InitiatorInnen 
freuen. Infos über das Pfarrbüro (T 23 344).

EMPFANG DER KRANKENKOMMUNION

Wenn Sie zuhause die Krankenkommunion empfangen möchten, 
oder jemanden kennen, der dies gerne möchte, melden Sie dies bit-
te im Pfarrbüro T 23 344 – wir besuchen Sie gerne.

EINLADUNG ZUR RORATE

„Tauet ihr Himmel von oben“ (Jes 45,8) heißt es wieder im Advent 
jeweils am Dienstag um 6.00 Uhr am 4., 11. und 18. Dezember. Zu 
diesen Messfeiern mit besonderer musikalischer Gestaltung laden 
wir zur Vorbereitung auf Weihnachten herzlich ein. 
Anschließend gibt es immer ein gemeinsames Frühstück.

DIE STERNSINGER KOMMEN

Auch der Bezirk Schoren wird von Jahr zu Jahr größer und es ist 
uns nicht mehr möglich, das gesamte Pfarrgebiet abzudecken. Das 
Gebiet wird geteilt und 2019 besuchen die Sternsinger von 3. bis 5. 
Jänner das Gebiet rechts der Lustenauerstraße.

EHRUNG DURCH DEN BUNDESPRÄSIDENTEN FÜR 
NORBERT MATHIS

Am Nationalfeiertag wurde der Dornbirner Norbert Mathis für seine 
ehrenamtlichen Dienste für die Caritas Auslandshilfe von Bundes-
präsident Alexander Van der Bellen in Wien geehrt.
Seit dem Jahr 1995 ist Norbert mitverantwortlich für die Samme-
laktionen für die notleidenden Menschen in Bulgarien, wirkte mit 
beim Aufbau der Caritas Rumänien und brachte sein Wissen in der 
Aktion „Ein Dach über dem Kopf“ während des Jugoslawienkrie-
ges ein. In Mosambik, Armenien, Äthiopien – überall liegen ihm die 
Menschen in ihrer Not zutiefst am Herzen. Herausragend war sein 
Engagement bei der Mitorganisation von Hilfe und Wiederaufbau 
nach den Flutkatastrophen in Mosambik, der Aktion „Warm Winter“ 
für alte Menschen in Armenien, sowie sein Herzensprojekt „Emils 
kleine Sonne“, wo er beim Aufbau eines Therapie-und Förderzen-
trums für Kinder mit mehrfacher Beeinträchtigung in Gyumri mit-
wirkte. 
Auch mit seinen 78 Jahren kommt Norbert Mathis fast täglich zu 
Fuß oder mit dem Rad ins Caritasbüro in Dornbirn und leistet dank 

seiner reichen Erfahrung wertvolle Hilfe bei Transport und Koordi-
nationsaufgaben der Caritas Auslandshilfe.
Wir gratulieren Norbert herzlich und wünschen ihm weiterhin so viel 
Elan und Freude in seinem Ehrenamt.

FOTO Norbert Mathis im Einsatz (ganz rechts) 

EINFACH MAL NACHSCHAUEN, HILFT!

In unserer Pfarre ist immer was los! Ganz ohne Internet kann man 
sich über die zahlreichen Aktivitäten unserer Pfarre ein gutes Bild 
machen! Schauen Sie einfach mal vorbei – beim Büchereibesuch, 
beim Spazierengehen  - oder einfach mal so aus Neugierde! Sie 
werden staunen, wie viele Menschen die Anliegen unserer Pfarre 
mittragen!

WIR LADEN HERZLICH EIN…

Alle Gottesdienste zu Weihnachten siehe Seiten 28/29

Samstag, 1. und Sonntag, 2. Dezember
Adventkranzsegnung während des Gottesdienstes
Sonntag, 2. Dezember
10.30 Uhr (Oberdorf) Familienmesse „Mit den Königen unter-
wegs“

Freitag, 7. Dezember
17.00 Uhr Singtreff für Alt und Jung

Samstag, 8. Dezember
19.30 Uhr Versöhnungsfeier im Advent (gemeinsam mit Pfar-
ren Oberdorf und Rohrbach), Pfarrkirche St. Christoph
Sonntag, 9. Dezember
10.00 Uhr (Rohrbach) Familiengottesdienst „Mit den Königen 
unterwegs“ mitgestaltet von einem Zithertrio (Leitung: Anita 
Frühwirth)

Samstag, 15. Dezember
16.00 Uhr Filmnachmittag für Kinder bis 12 im Jugendraum

Sonntag, 16. Dezember
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Ministrantenaufnahme, 
mitgestaltet von „Joy“ - anschließend „zämm ko“ im Pfarrheim

Dienstag, 18. Dezember
17.00 Uhr Probe der Sternsinger

Montag, 24.12., Hl. Abend
17.00 Uhr Krippenfeier

BÜROÖFFNUNGSZEITEN
Montag, Dienstag und Freitag von 8.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr 
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Haselstauden
Maria Heimsuchung 

Unsere Sternsinger sind unterwegs von Donnerstag, 3. Jänner bis 
Sonntag, 6. Jänner – jeweils nachmittags. Am 6. Jänner besuchen 
sie uns auch im Gottesdienst. Nähere Informationen und Besuchs-
termine entnehmen sie bitte den Schaukästen. Jeder Spenden-Eu-
ro ist ein Baustein für eine gerechtere Welt!

Wir bitten um freundliche Aufnahme und großzügige Unterstüt-
zung. 
Das Sternsingerteam

HEILIGE DREI KÖNIGE 
Kindersegnung am Sonntag, 6. Jänner 2019 
"Von diesem Kind in der Krippe geht ein Segen aus", das haben die 
Hirten und Könige erfahren. Diesen Segen wollen wir weitergeben. 
Wir laden schriftlich alle getauften Kinder des letzten Jahres mit ih-
ren Familien ein. Der Kindersegen ist um ca. 10.00 Uhr in der Pfarr-
kirche. 
Wir freuen uns, wenn es euch möglich ist, um 9.00 Uhr mit uns den 
Gottesdienst zu feiern. Wie auch immer, schön, wenn wir uns be-
gegnen.

PUTZTAG PFARRHEIM
Samstag 26. Jänner 9.00 – 17.00 Uhr
Nicht einer soll viel tun, sondern viele sollen wenig tun.
Das ist genau unsere Absicht und wir hoffen, dass du dir vielleicht 
auch Zeit nimmst, einen halben Tag zum Wohle aller. Genaue Infos/
Anmeldung bei Alfons 0676 832 408 176. PS: beim Friedhof hat es 
schon geklappt!

WIR LADEN HERZLICH EIN…

S-TREFFPUNKT HASELSTAUDEN
Dienstag,  4. Dezember ab 14.30 Uhr, Nikolausfeier mit Be-
such von Bischof Nikolaus
Dienstag, 8. Jänner ab 14.30 Uhr, Neujahrs- und Geburtstags-
party - wir begrüßen das Neue Jahr 2019 und feiern alle Ge-
burtstage! Für gute Stimmung und  flotte Tanzmusik sorgen 
Jenny und Herbert Pohn.

RORATE - JEWEILS MIT FRÜHSTÜCK
Donnerstag, 6. Dez. 6.00 Uhr; Gestaltung Mittelschule
Donnerstag, 13. Dez. 6.00 Uhr; Gestaltung Lehrer/Innen VS 
Haselstauden 
Freitag,  7. Dez. 5.30 Uhr in der Kapelle Winsau
Donnerstag, 20. Dez. 6.00 Uhr; Gestaltung Bläsergruppe der 
Stadtkapelle Haselstauden

MARIA EMPFÄNGNIS
Samstag, 8. Dezember,  9.00 Uhr: Die Festmesse wird durch 
unseren Kirchenchor mitgestaltet

KLEINKINDERGOTTESDIENST
Sonntag, 17. Dezember und 7. Jänner jeweils um 10.00 Uhr, 
im Pfarrheim 

FIZZERLE-ELTERN-KIND-TREFF
Mittwoch,  20. Dezember und 17. Jänner jeweils von 9.00 – 
10.30 Uhr im Pfarrheim/Seminarraum 

Die Weihnachtsgottesdienste bis 6. Januar finden Sie auf 
Seite 28/29.

Jahrtagsmessfeier: jeden 1. Donnerstag im Monat um 
19.00 Uhr

Homepage neu: www.pfarre-haselstauden.at

BÜROÖFFNUNGSZEITEN
Montag, von 10.00 – 11.30 Uhr, Mittwoch, von 10.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag, von 16.00 – 17.30 Uhr
Am 24., 27. und 31. Dezember bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

WORTMELDUNG PASTORALTEAM
„Geht hinaus und verkündet allen das Evangelium, geht hinaus und 
verkündet die Frohbotschaft.“ Diesem Auftrag Jesus folgend, wol-
len wir in Zukunft, jeweils bei den Ansagen am Ende des Gottes-
dienstes, eine Frohbotschaft aus der Pfarre verkünden. „An ihren 
Werken und wie sie miteinander umgehen, werdet ihr sie erkennen.“  
Das ist Ziel und Absicht dieser Initiative. Wir wollen uns vor Augen 
halten, was es in unserer Pfarre alles an Frohmachendem gibt und 
was funktioniert. Wer eine Frohbotschaft entdeckt oder erkennt, 
soll sich gerne bei uns melden. Vieles passiert oft im Verborgenen.
Das PT-Team 

ADVENTBAZAR 
Ein Ort guter Begegnungen und handwerklichen Geschicks. Wir 
möchten sie herzlichst zum Schauen, Stöbern und Verweilen ins 
Pfarrheim Haselstauden einladen. 
Samstag, 1. Dezember von 9.00 - 16.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Christa Kubesch &Team 

FAMILIENSONNTAG
Advent – eine ganz besondere Zeit!
Im Advent sind wir voller Vorfreude auf die Geburt von Jesus. Je-
sus, der auf diese Welt kam, um uns Menschen von Gott zu erzäh-
len. Jesus, der uns vorlebte, zu lieben und zu verzeihe und Jesus, 
der uns versprochen hat, alle Wege mit uns zu gehen.
Gemeinsam mit euch, möchten wir diese Zeit erleben und freuen 
uns über euer Mitfeiern.
Am 1. Adventsonntag ist Familiengottesdienst, an den weiteren 
Sonntagen gib es jeweils ein Kinderelement - 
und für eure Schatzkiste ist sicherlich auch was dabei.
Euer Kinderliturgie-Team

ADVENT 2018 - WIE DIE HIRTEN AM FEUER STEH’N.
Die Idee ist so einfach wie simpel und ist eine Möglichkeit der Be-
gegnungen und guten Gespräche. Lade doch deine Nachbarn, 
Freunde und Familie zu dir an deine Feuerschale ein - ein wärmen-
des Getränk, vielleicht ein paar Kekse und viele gute Gespräche – 
mach es einfach!
Wir als deine Pfarre unterstützen dich gerne dabei mit:
*Werbepostkarten zum Einladen deiner Nachbarn
*Getränkekessel
*Besinnlich heitere Texten 
Und schon geht’s los…
Nur noch die Nachbarn einladen, besonders jene, die du noch nicht 
kennst. Wir wünschen einen besinnlichen, begegnungsreichen Ad-
vent. Infos und Postkarten gibt es bei Alfons Meindl

SALZ & WASSERWEIHE
Mehr als nur ein guter Brauch. Wenn wir das Dreikönigwasser und 
-Salz in unserem Alltag gebrauchen, dann erinnert es uns an die Lie-
be Gottes zu jedem Menschen. Salz- und Wasserweihe beim Got-
tesdienst an Dreikönig um 9.00 Uhr. Anschließend an den Gottes-
dienst wird das Salz gegen eine Spende ausgegeben. Wasser kann 
in kleinen Flaschen mitgenommen werden. Die Pfarre spendet den 
Reinerlös zugunsten sozialbedürftiger Menschen.

STERNSINGEN – MACH MIT
Gemeinschaft und Spaß erleben, mit deinen Freunden in die Häuser 
ziehen und Segen bringen und dabei Gutes für andere Menschen 
tun. 
Wir suchen noch Sternsingerkinder (mindestens 8 Jahre). Mach mit 
und unterstütze uns! 
Unsere erste Probe findet am Montag, dem 3. Dezember um 16.45 
Uhr, mit Gernot im Pfarrheim statt.
Anmeldezettel liegen beim Schriftenstand in der Kirche bereit. Nä-
here Auskünfte erteilt Fam. Lerch, 
Tel. 05572 31295 oder 0680 217 55 3 
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Rohrbach
St. Christoph
BÜCHEREI IM ROHRBACH – WIE ALLES BEGANN…

Seit 1964 bewohnen wir unser Haus in der Forachstraße. Zu jener 
Zeit war die Straße fast noch ein Güterweg mit Grasbüscheln in der 
Mitte, schmal und rechts und links von den Pferdefuhrwerken aus-
gefahren…
Für die Städtler war die Gegend sowieso „am Ende der Welt“, was 
sich aber bald ändern sollte, denn es standen noch viele Grünflä-
chen zur Verfügung. Rundum hörte man die Kuhglocken oft die 
ganze Nacht hindurch bimmeln und am nächsten Tag musste man 
den „Kuhpflättern“ auf der inzwischen asphaltierten Straße auswei-
chen. Manchmal riss einen in der Nacht ein ohrenbetäubender Lärm 
aus dem Schlaf, wenn in Rhombergs Fabrik das Ventil „durchging“.
Schön langsam kamen auch verschiedene Geschäfte und eine 
Volksschule in unsere Gegend. Es entwickelte sich eine gute Nach-
barschaft. 

Sehr gut erinnere ich mich noch an die Einweihung unserer Pfarrkir-
che St. Christoph.Eines Tages fragten mich Pfr. Anton Zehrer und 
Anni Klocker, ob ich bereit wäre, die verwaiste Bücherei St. Chris-
toph für drei Monate zu betreuen. Aus diesen drei Monaten wurden 
inzwischen 45 Jahre!
Schon 1962 war auf Anregung von Kpl. Winsauer im Haus Berk-
mann in der leerstehenden Garage eine kleine Bücherei eröffnet 
worden. Später sind wir in einen 25 m2 großen Raum in der Pfarre 
übersiedelt. 
Heute sind wir im Erdgeschoß des Pfarrzentrums. Allen Interessier-
ten bietet die Bücherei Zugang zu Information, Bildung und Kultur. 
Unser Schwerpunkt liegt in der ausgesuchten Kinder- und Jugend-
literatur.

Ich selbst habe die Leitung schon längst an Dr. Angelika Ibele abge-
geben, aber ich freue mich immer noch jede Woche, im ehrenamtli-
chen Team der Bücherei mitzuarbeiten.
Auch im Alter gilt der Spruch: Nu nid lug lo!
Irmgard Krainer

Liebe Irmgard,
für deinen Jahrzehnte langen Einsatz gebühren dir unser großer Re-
spekt und herzlichster Dank.
Anlässlich deines 80. Geburtstages wünschen wir dir weiterhin Ge-
sundheit, Freude und Gottes Segen

Für das Pfarrteam: Ulrike Amann

„IN ALLER HERRGOTTS FRÜH“ – EINLADUNG ZUR 
RORATE

Jeweils am Donnerstag um 06.00 Uhr, wollen wir gemeinsam beim 
Übergang vom Dunkel zum Licht den Rorategottesdienst feiern.
06. Dezember mit den vierten Klassen der VS Rohrbach,
13. Dezember mit dem Kirchenchor, 
20. Dezember mitgestaltet von den KantorInnen. Anschließend ge-
meinsames Frühstück im Pfarrzentrum.

EINLADUNG ZUR KRIPPENFEIER

Am hl. Abend um 16.00 Uhr Einstimmung auf das Weihnachtsfest 
für Familien mit Kindern.

STERNSINGEN 2019 

Die Sternsinger machen gerne auch einmal Pause, aber ganz be-
stimmt sind sie wieder am Donnerstag, 3. und Freitag, 4. Jänner 
2019 im Gebiet links der Rohrbacher Straße unterwegs. - Wir bitten 
um freundliche Aufnahme.

WIR LADEN HERZLICH EIN…

Die Gottesdienste zu den Feiertagen siehe Seite 28/29

Sonntag, 02. Dezember
10.30 Uhr (Oberdorf) Familienmesse „Mit den Königen unterwegs“
17.30 Uhr Adventfeier für und mit den Bewohnerinnen und Be-
wohnern im Kpl. Bonetti-Haus (Alle, die mit ihnen ins Gespräch 
kommen wollen, sind herzlich willkommen)
19.30 Uhr Adventkonzert des Austrian Brass Consort in der 
Pfarrkirche Oberdorf

Dienstag, 4. Dezember
Meditation im Labyrinth

Samstag, 8. Dezember
10.00 Uhr Messfeier mit Jahresgedächtnis
19.30 Uhr Versöhnungsfeier im Advent (gemeinsam mit Pfarren 
Oberdorf und Rohrbach), Pfarrkirche St. Christoph,
anschließend Agape

Sonntag, 9. Dezember
10.00 Uhr Familiengottesdienst „Mit den Königen unterwegs“
mitgestaltet von einem Zithertrio (Leitung: Anita Frühwirth)

Mittwoch, 12. Dezember
19.30 Uhr Eine Stunde im Advent – Besinnliches mit Antonette 
Schwärzler und Hugo Fitz

Donnerstag, 13. Dezember
9.00 Uhr Meet and Pray im Pfarrsaal

Sonntag, 16. Dezember
10.30 Uhr (Schoren) Familiengottesdienst „Mit den Königen un-

terwegs)
17.30 Uhr Adventfeier für und mit den Bewohnerinnen und Be-
wohnern im Kpl. Bonetti-Haus 

Montag, 17. Dezember
18.30 Uhr Die Kraft der Mudras und der heilsamen Lieder

Mittwoch, 19. Dezember
11.00 Uhr Adventgottesdienst der Volksschule Rohrbach

Montag, 24. Dezember
16.00 Uhr Krippenfeier

Samstag, 29. Dezember
18.30 Uhr Wortgottesfeier entfällt
Sonntag, 30. Dezember
10.00 Uhr Messfeier mit Jahresdank

Dienstag, 1. Jänner
07.00 Uhr Meditation im Labyrinth

Freitag, 11. Jänner
14.00 Uhr KBW Rohrbach: Faszination Papier – Workshop für 
Anfänger mit Heidi Christensen

Montag, 14. Jänner
18.30 Uhr Die Kraft der Mudras und der heilsamen Lieder

Unbedingt vormerken!
Pfarrball am Freitag, 22. Februar 2019
Beste Unterhaltung bei tollem Programm und der bestens ein-
geführten Band „4yourEars“ mit Larissa Schwärzler und Kons-
tantin Kräutler.

BÜROÖFFNUNGSZEITEN
Montag von 16.00—18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 9.00—11.00 Uhr
und nach Vereinbarung



Gottesdienste 
zur Weihnachtszeit 2018
Heiliger Abend, 24. Dezember
 21.30 Uhr Christmette (Ebnit)

 22.00 Uhr Weihnachtliche Musik zur Einstimmung (Markt)
  Christmette (Rohrbach)
  Christmette (Schoren)
  Weihnachtliche Musik zur Einstimmung (Hatlerdorf)
  Christmette (Haselstauden)

 22.30 Uhr Christmette (Markt)
  Christmette (Hatlerdorf)
  Christmette (Oberdorf)

 23.00 Uhr Christmette (Kehlegg und Gütle)

Die Krippenfeiern finden Sie auf Seite 7

Dienstag, 25. Dezember 
Christtag – Hochfest der Geburt des Herrn
 8.00 Uhr Messfeier (Markt)

 9.00 Uhr Festmesse mit Kirchenchor (Haselstauden)
  Festmesse mit Kirchenchor (Hatlerdorf)
  Festmesse mit Kirchenchor (Schoren)

 9.30 Uhr Messfeier (Ebnit)

 10.00 Uhr Festmesse (Rohrbach)
  Festmesse (Watzenegg)

 10.30 Uhr Festmesse mit Orchester und Chor (Markt)
  Festmesse (Oberdorf)

 17.00 Uhr Vesper (Schoren)

 19.30 Uhr Messfeier (Hatlerdorf)

Mittwoch, 26. Dezember 
Fest des Hl. Stefanus
 7.30 Uhr Messfeier in der Kapelle Mühlebach (Hatlerdorf)

 9.00 Uhr Messfeier (Haselstauden)
  Messfeier (Hatlerdorf)
  Messfeier (Schoren)

 10.00 Uhr Messfeier (Rohrbach)

 10.30 Uhr Messfeier (Markt)
  Festmesse (Oberdorf)

Sonntag, 30. Dezember
 9.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst (Schoren)

 9.30 Uhr Jahresabschlussgottesdienst (Ebnit)

 10.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst (Rohrbach)

Montag, 31. Dezember – Silvester
 9.30 Uhr Messfeier (Ebnit)

 17.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst (Haselstauden)

 18.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst (Markt)
  Jahresabschlussgottesdienst (Watzenegg)

 18.30 Uhr Jahresabschlussgottesdienst mit dem Jugendchor (Hatlerdorf)

Dienstag, 1. Jänner – Neujahr 
Hochfest der Gottesmutter Maria
 9.00 Uhr Messfeier (Haselstauden)
  Messfeier (Hatlerdorf)
  Messfeier (Schoren)

 10.00 Uhr Messfeier (Rohrbach)

 10.30 Uhr Messfeier (Markt)
  Messfeier(Oberdorf)

 18.00 Uhr Messfeier zum Jahresbeginn, mit Weihrauchritual und Einzelsegen (Markt)

Samstag, 5. Jänner 
 18.00 Uhr Vorabendmesse mit den Sternsingern (Watzenegg)

Sonntag, 6. Jänner 
Erscheinung des Herren – Dreikönig
 8.00 Uhr Messfeier (Markt)

 9.00 Uhr Messfeier und Kindersegen (Haselstauden)
  Messfeier mit den Sternsingern (Hatlerdorf)
  Messfeier (Schoren)

 9.30 Uhr Messfeier mit den Sternsingern (Kehlegg)
  Messfeier (Ebnit)

 10.00 Uhr Messfeier mit den Sternsingern (Rohrbach)

 10.30 Uhr Messfeier mit den Sternsingern und dem 
  Kirchenchor (Markt)
  Messfeier mit den Sternsingern (Oberdorf)

 10.45 Uhr Messfeier mit den Sternsingern (Gütle)

 19.00 Uhr Wortgottesfeier (Markt)
  Messfeier (Hatlerdorf)



CHRISTUSKAPELLE 
BEI KAPLAN BONETTI
Kaplan-Bonetti-Straße 1 T 23061
wohnprojekte@kaplanbonetti.at
www.kaplanbonetti.at
Kontakt: Bohuslav Bereta 

EBNIT
Kontakt: Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
Pfarrteam:
Hans Fink (Kaplan) 
T 05572 27 711

FRANZISKANERKLOSTER
Marktstr. 49 T 22515
franziskan.dornbirn@aon.at
www.franziskaner-dornbirn.at
Guardian: P. Wenzeslaus Dabrowski

HASELSTAUDEN
Mitteldorfgasse 6 T 23 103
pfarre.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-haselstauden.at
Sekretärin: Carmen Ruepp
Pfarrteam:
Alfons Meindl — Koordinator
T 0676 83 24 08 176
alfons.meindl@kath-kirche-dornbirn.at
Christian Stranz — svd. Pfarrer
T 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at
Lojin Joseph Kalathipparambil — Kaplan
T 0699 18 36 05 88
lojin.joseph@ kath-kirche-dornbirn.at

HATLERDORF
Mittelfeldstraße 3 T 22 513
pfarramt.hatlerdorf@utanet.at
www.pfarre-hatlerdorf.at
Sekretärin: Doris Rhomberg, 
Pfarrteam:
Martina Lanser — Koordinatorin
T 0676 83 24 08 177
martina.lanser@gmx.at
Christian Stranz — svd. Pfarrer

KINDER- UND JUGENDARBEIT
Die Kontaktinformationen finden Sie auf 
Seite 5

KIRCHE IN DER STADT
Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
Erich Baldauf (Moderator)
T 05522 3485 7802
erich.baldauf@kath-kirche-dornbirn.at
Katharina Weiss (Organisationsleiterin)
T 05522 3485 7803
katharina.weiss@kath-kirche-dornbirn.at
Rebecca Toprak (Sekretärin)
T 05522 3485 7804 
rebecca.toprak@kath-kirche-dornbirn.at

OBERDORF 
Bergstraße 10 T 22 097
pfarre.oberdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-oberdorf.at
Sekretärin: Birke Nußbaumer
Pfarrteam:
Ursula Lau — Koordinatorin
T 0676 83 24 08 224
ursula.lau@kath-kirche-dornbirn.at 
Dominik Toplek - Pfarrer
T 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
Priester im Ruhestand:
Dekan Paul Riedmann
T 0676 83 24 08 228
paul.riedmann@gmx.net

ROHRBACH 
Rohrbach 37 T 23 590
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-st-christoph.at
Sekretärin: Manuela Thurnher-Mennel
Pfarrteam:
Ulrike Amann — Koordinatorin
T 0699 12 37 84 64 
ulrike.amann@kath-kirche-dornbirn.at
Dominik Toplek - Pfarrer
Hugo Fitz — Diakon
T 0680 21 85 322
hugo.fitz@vol.at

SCHOREN
Schorenquelle 5 T 23 344
pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-bruderklaus.at
Sekretärin: Beate Hopfner
Pfarrteam:
Ulrike Amann — Koordinatorin
T 0699 12 37 84 64 
ulrike.amann@kath-kirche-dornbirn.at
Dominik Toplek - Pfarrer
Birgit Amann – Pastoralassistentin
T 0676 832 407 807 
Hans Peter Jäger — Diakon
T 0680 55 83 458
hunti@vol.at
Reinhard Waibel – Diakon
T 0676 83 24 08 307
reinhard.waibel@gmx.at

ST. MARTIN
Marktplatz 1 T 22 220 
pfarrbuero@st-martin-dornbirn.at
www.st-martin-dornbirn.at
Sekretärin: Nelly Hollenstein
Pfarrteam:
Nora Bösch — Koordinatorin
T 0676 83 24 08 243
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at
Christian Stranz SVD — Pfarrer
Priester im Ruhestand:
Josef Schwab 
T 0676 83 24 08 150
josef.schwab@st-martin-dornbirn.at
Otto Feurstein 
T 0676 83 24 08 151
otto.feurstein@tele2.at

WERK DER FROHBOTSCHAFT 
BATSCHUNS
Mähdlegasse 6a T 401019
info@frohbotinnen.at
www.frohbotinnen.at
Leiterin: Brigitte Knünz
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In Würde Abschied nehmen

Ein geliebter Mensch ist verstorben. 
Es gibt vieles zu regeln, zu organisieren und zu bedenken. 

Wir von der Bestattung Oberhauser sind in dieser schweren Zeit für Sie da.
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Jeden Monat eine
faire Überraschung!

Schenken Sie jeden Monat wertvolle Lebensmittel 
aus aller Welt. Diese werden von unseren Produzent
Innen in Afrika, Asien und Lateinamerika unter fairen 
Bedingungen hergestellt.

Das Team vom Weltladen Dornbirn stellt Monat 
für Monat ein Paket im Wert von € 18,— aus unserem 
reichhaltigen Sortiment zusammen. Sie wählen, 
wie viele Monate Sie schenken möchten. 
Der/ die Beschenkte bekommt einen Gutschein, mit 
dem er/ sie seine Geschenke im jeweiligen Monat 
abholen kann.

Weitere Infos erhalten Sie bei uns im Weltladen 
Dornbirn!

Weltladen Dornbirn
Schulgasse 36
+43-(0)5572-34251
dornbirn@weltladen.at
www.weltladen.at/dornbirn/

Öffnungszeiten im Advent:
Mo – Fr: 9 — 18 Uhr
Sa: 9 — 17 Uhr



Am Neujahrstag laden wir Sie ganz herzlich ein
zum Segnungsgottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin

„Die göttliche Kraft stärke deinen Rücken!“
18.00 Uhr Eucharistiefeier 

mit Weihrauchritual und Einzelsegen


